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Samstag, den 02.06.2018 

13.00 Uhr Fußballspiele auf dem Sportplatz 
 Legenden-Spiele 
 Freundschaftsspiel HSC  

 
18.30 Uhr Antreten an der Fähre 

Festumzug mit Hersteller Vereinen und Nachbarvereinen 
 
19.15 Uhr Festakt in der Festhalle mit Ansprachen durch den 1. Vorsitzenden 

Ludger Haneke, den Schirmherrn Christian Haase (MdB), den 
Vorsitzenden des Sportkreises Hermann-Josef Koch sowie 

 den Bürgermeister der Stadt Beverungen Hubertus Grimm 
 
20.30 Uhr „Blau-Gelbe Nacht“ - Party mit DJ Peter 
   
 
Sonntag, den 03.06.2018 

09.30 Uhr Gemeinsames Frühstück in der Festhalle 
mit Ehrung der Jubilare durch den Ehrenamtsbeauftragten des 
Sportkreises Höxter Adolf Muhr, Verabschiedung von 
Vorstandsmitgliedern 
 

 

Die Bewirtung mit kalten und warmen Speisen erfolgt durch 
Hotel – Restaurant „Hessischer Hof“ (Frühstück) sowie „Glänzer´s Imbiss“. 



Grußwort des Schirmherrn  
unseres 50-jährigen Vereinsjubiläums 
 
Christian Haase (MdB) 
 
 

 

Liebe Freunde des Hersteller Sport-Club 1968! 

Martin Kessel hat es einmal so gesagt: „Sport ist eine Tätigkeitsform des Glücks“. Ich denke 
alle, die in diesem Jahr das Jubiläum des HSC feiern, können dies nur bestätigen. Sport 
verbindet, Sport macht glücklich, Sport schafft Gemeinschaft. Und so nehmen besonders 
so traditionsreiche Vereine wie der HSC eine wertvolle Aufgabe für die Gesellschaft war. 

Ein halbes Jahrhundert lang haben sich Menschen hier getroffen, um den Körper fit zu 
halten, um miteinander Erfolge zu feiern und Niederlagen zu vergessen. Und da war der 
HSC in seinen Anfängen ja sehr tapfer – auch von der 0:10 Niederlage in Haarbrück hat 
man sich nicht vom Weg abbringen lassen. 

Der HSC kann nicht nur in sportlicher Hinsicht mit Stolz auf die vergangenen 50 Jahre 
zurückblicken. Der Verein hat viel dazu beigetragen, immer neuen Menschen, Jung und Alt, 
Gemeinschaftserlebnisse zu ermöglichen und Menschen zusammenzubringen. Ein 
Kennzeichen des Vereins war immer die starke Verbundenheit mit den Menschen unseres 
Ortes und unserer Region. Der HSC war zu jeder Zeit ein wichtiger Teil des 
gemeinschaftlichen Lebens in Herstelle. Sport und Spiel, aber eben auch das 
Zusammensitzen und der Austausch über die Alltagsprobleme – hierfür war bei allem 
Ehrgeiz und „Trainingsstress“ immer Zeit genug.  

Der Erfolg eines Vereins und das Gefühl, in diesem Verein „zu Hause“ zu sein, hängt immer 
an den Personen, die dem Verein ein Gesicht schenken. So ist es auch beim HSC. Allen 
Ehrenamtlichen, Trainern und Verwaltern, die den Verein über die Jahre geprägt und 
aufgebaut haben, gilt mein herzlicher Dank! Vereine wie der HSC machen dem Sport alle 
Ehre! 

Auf die nächsten 50 Jahre und viele weitere sportliche Erfolge! Herzlichen Glückwunsch!  

 

Ihr Christian Haase MdB 
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Wir gratulieren dem
Hersteller Sport-Club 1968
zum 50jährigen Jubiläum -
Viel Erfolg für die Zukunft!



 

Grußwort 
des Fußball- und Leichtathletik-  
Verbandes Westfalen e. V. - Kreis Höxter -   
 

Sehr geehrter Vereinsvorstand,  
werte Sportkameradinnen und Sportkameraden,  
verehrte Gäste. 
 
 
 
Im Namen des Vorstandes des FLVW Kreis Höxter übermittle ich Ihnen die besten 
Wünsche zum 50-jährigen Bestehen. 50 Jahre im Sinne der Gemeinschaft und der 
sportlichen Einstellung verdienen große Anerkennung und unseren Respekt. In den langen 
Jahren seines Bestehens hat sich der Hersteller SC als lebendiger Faktor im 
gemeinschaftlichen Miteinander der Dorfgemeinschaft erwiesen. Dabei hat sich 
herausgestellt, dass nur gemeinsam etwas erreicht werden kann. Allen Sportlern sowie 
allen Ehrenamtlern des Hersteller SC gilt mein besonderer Dank für ihr sportlich faires 
Verhalten auf unseren Sportplätzen.  
 
Früh hat man sich in Ihrem Verein den neuen Gegebenheiten angepasst und den Mut 
gefasst sich neuen Möglichkeiten zu öffnen.   
 
Alle Ihre Mitglieder finden ein funktionierendes und organisiertes Vereinsleben vor. Daher 
darf ich den Verantwortlichen Ihres Vereins für ihre ehrenamtliche Arbeit sehr herzlich 
danken.  Ohne Sie wäre der Hersteller SC nicht das, was er im Augenblick ist, nämlich ein 
Verein mit Perspektive.  
Machen Sie bitte weiter so und garantieren Sie damit den Fortbestand Ihres Vereins.   
 
Anlässlich der Feierlichkeiten wünsche ich allen Gästen und Sportlern viel Spaß und Freude 
sowie einen angenehmen Aufenthalt in Herstelle. 
 

 
Hermann J Koch 
- Vorsitzender –  
  

www.westfalen-blatt.de

Wir gratulieren dem 
HSC 1968 e.V. 

zum 50-jährigen Bestehen
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Grußwort der Stadt Beverungen 
 
 
 
 
 
 
 
Voller Stolz blickt der SC Herstelle in diesem Jahr auf sein 50jähriges Bestehen zurück. Was 
im Jahre 1968 einen Neuanfang im Hersteller Vereinsleben bedeutete, feiert in diesem 
Jahr ein halbes Jahrhundert: der Fußballsport.  
 
Dabei wurde jedoch auch bereits zuvor in Herstelle erfolgreicher Fußball gespielt. Bereits 
in der Saison 1947/48 nahm eine Spielgemeinschaft aus Würgassen und Herstelle am 
Nachkriegsspielgeschehen teil und schaffte 1951 sogar den Sprung in die 1. Kreisklasse. 
Allerdings musste der Spielbetrieb nach der Saison 1952/53 wieder eingestellt werden. So 
dauerte es in Herstelle bis 1968, ehe sich unter der Regie des Sport-Clubs wieder aktive 
Fußballer fanden, die um Punkte und Tore mitspielten. 
 
Seither gehört der Sport-Club zu einer festen Größe im Hersteller Vereinsleben sowie im 
Fußballkreis Höxter und sorgt dafür, dass jungen Menschen eine sportliche 
Betätigungsmöglichkeit gegeben wird. Im Verlaufe dieser 50 Jahre sind zahlreiche 
talentierte Spieler aus dem SC Herstelle hervorgegangen, die sich über den Ort hinaus 
einen Namen gemacht haben. Mit dem Aufstieg in die 1. Kreisklasse in der Saison 1977/78 
war der größte sportliche Erfolg verbunden. Heute spielt die I. Mannschaft im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten in der Kreisliga C. 
 
Das Vereinsleben des SC Herstelle ist geprägt durch großen ehrenamtlichen Einsatz. 
Insbesondere die Pflege des Sportplatzes an der Weser erfordert hier viele Helfer. So gilt 
mein ganz besonderer Dank all denjenigen, die sich in den vergangenen 50 Jahren für den 
SC Herstelle und seine Sportler eingesetzt haben.  
 
Ich gratuliere dem SC Herstelle ganz herzlich zu seinem 50. Geburtstag und verbinde dieses 
mit dem Wunsch, dass sich auch zukünftig Aktive wie Ehrenamtliche finden, dem 
Fußballsport in Herstelle eine Heimat zu geben. 
 
Ich heiße alle Gäste sehr herzlich in Herstelle willkommen und wünsche angenehme und 
erfolgreiche Festtage. 
 
 
Beverungen, im Januar 2018 
 
 
Hubertus Grimm  
Bürgermeister 
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Grußwort 
des Vorsitzenden des  
Hersteller Sport-Club 1968 e.V.  
 
Ludger Haneke  
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde(innen) des HSC,  
 
50 Jahre Hersteller Sport-Club, dieser runde „Vereinsgeburtstag“ ist der passende Anlass 
ein gemeinsames Fest zu feiern. Am 5. Juli 1968, etwa 2 Jahre nach dem umstrittenen 
Wembley-Tor, wurde vorrangig auf Initiative von unserem Sportfreund Johann (Hans) 
Meier und einigen fußballbegeisterten Herstellern der HSC im Gasthof „Zur Linde“, Inh. 
Fritz Graeber, gegründet. Dies war kein einfaches Vorhaben, ohne vorhandenes Spielfeld, 
ohne Umkleidegebäude, aber dafür mit Kameradschaft, Fleiß, Eigeninitiative und 
Ausdauer. 
 
Das diesjährige Jubiläum soll all jenen Dank aussprechen, die zum Aufbau und zur 
Erhaltung unseres HSC beigetragen haben, gleichzeitig aber auch den jüngeren 
Generationen Mut und Ansporn geben für die Zukunft. Der Vereinsbetrieb funktioniert 
nicht von selbst, man muss sich immer größeren Aufgaben und Anforderungen stellen. Nur 
durch tatkräftige und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den örtlichen Vereinen, von 
Verbänden, der Stadt und vielen Helferinnen, Helfern, Sponsoren und den Funktionären ist 
eine positive Vereinsentwicklung möglich. 
 
Ein besonderer Dank gebührt an dieser Stelle natürlich allen Aktiven. Danke auch allen 
Mitgliedern und Gönnern sowie der Stadt Beverungen für Ihr großes Engagement und 
Unterstützung. Diese Festschrift soll Ihnen/Euch einen tieferen, lesens- und sehenswerten 
Einblick über „5 Jahrzehnte Hersteller Sport-Club 1968 e.V.“ geben. Ich lade Sie herzlich 
dazu ein mit uns den 50. Geburtstag unseres HSC zu feiern. Der Jubiläumsveranstaltung 
wünsche ich einen guten Verlauf, den Aktiven viel Spaß und allen Gästen und Freunden bei 
unserem Fest viele heitere und unterhaltsame Stunden. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 

 
Ludger Haneke 
1.Vorsitzender 
  



 
 1. Vorsitzende 
 

 
 

1968 – 1970 
 

Günther Ilse 
 

 
 
 

1970 – 1972 
 

Günter Schrick 

 
 
 

1972 – 1978 
 

Albert Kohaupt  

 
 
 

1978 – 1982 
 

Reinhard Lutter 

 
 
 

1982 – 1987 
 

Franz Surmann 

 
 

 
 1. Vorsitzende 
 

 
 

1987 - 1997 
 

Ludger Haneke 

 
 
 

1997 - 2000 
 

Meinolf Suermann 

 
 
 

2000 - 2002 
 

Dieter Päschke 

 
 
 

2002 - 2014 
 

Hubertus Multhaupt 
 
 

 

 
 

seit 2014 
 

Ludger Haneke 
 
 

 

 
 
  



 
 2. Vorsitzende 

1968 – 1970 Heinz Siegmann 
1970 – 1972 Fritz Graeber 
1972 – 1974 Günter Schrick 
1974 – 1976 Lothar Vorwick 
1976 – 1982 Reinhard Spiekermann 

01/1982 – 07/1982 Wolfgang Ruscheweyh 
1983 – 1991 Peter Goihl 
1991 – 1992 Friedhelm Robrecht 
1992 – 1997 Günter Feder sen. 
1997 – 2002 Hubertus Multhaupt 
2002 – 2014 Ludger Haneke 

seit 2014 Günter Feder jr. 
 
Kassierer, seit 2018 Leiter Finanzen 

1968 – 1982 Wolfgang Ruscheweyh 
1982 – 2014 Reinhard Spiekermann 
2014 – 2016 Emin Acar 
2016 – 2017 Volker Kreikenbaum 

seit 2017 Manuel Wenzel 
 
Geschäftsführer 

1968 – 1970 Peter Hodes sen. 
1970 – 1972 Reinhard Spiekermann 
1972 – 1976 Meinhard Holzinger 
1974 – 1976 Lothar Vorwick 
1976 – 1978 Peter Goihl 
1978 – 1980 Ludger Haneke 
1980 – 1982 Peter Goihl 
1982 – 1987 Ludger Haneke 
1987 – 1992 Heinz Choryza 
1992 – 2018 Meinhard Holzinger 

seit 2018 Hendrik Haneke 
 
 
  

Wir gratulieren dem HSC 
zu seinem 50sten Geburtstag.

Wir wünschen für die nächsten Jahre 
viel Glück,
viele Tore, 
gute Schiedsrichter,
einen Aufstieg,
viele Fans am Spielfeld,
gutes Wetter,
wenig Maulwurfshügel,
faire Gegenspieler,
keine Verletzungen,
wenig Fouls……….......

Friseurmeisterin 
Andrea Staff
Rothestraße 2
37688 Beverungen-Herstelle
Terminvereinbarung  05273/7515
Öffnungszeiten : Dienstag-Freitag  8.00-12.00 h
Dienstag,Donnerstag,Freitag 14.30-17.30 h
Samstag 8.00-13.00 h  
www.staff-ihr-friseur.de



 

Langjährige Mitgliedschaften verbunden mit hohem Engagement für den Verein 
sind keine Seltenheit. Besonders verdiente Mitglieder, die in den 
unterschiedlichsten Funktionen langjährig für unseren Verein tätig waren, 
wurden mit der Ehrenmitgliedschaft geehrt. 
Ihnen gebührt Lob und Anerkennung! 
 
 
Unsere Ehrenmitglieder 
 
Günter Feder sen. 
Günter war in Vorstandsfunktionen sowie als Mannschaftsbetreuer der 1. und 2. 
Mannschaft sowie der Altherrenmannschaft aktiv. Wenn es die Gesundheit 
zulässt, besucht er noch heute die Heimspiele unserer 1. Mannschaft.  
Günter war auch wesentlich bei den Bauarbeiten unseres Vereinsheims tätig. 
 
Meinhard Holzinger 
Meinhard war von 1972-1976 und von 1992-2018, also insgesamt 30 Jahre, als 
Geschäftsführer für den HSC aktiv. 
 
Günter Schrick 
Vereinsvorsitzender 1970-1972 und Mannschaftsbetreuer von Jugend- und 
Senioren-Mannschaften. Viele Jahre hat sich Günter für die Belange des HSC 
eingesetzt. 
 
Reinhard Spiekermann 
Von 1976 – 2014, also 38 Jahre, war Reinhard im Vorstand des HSC tätig. Davon 
allein als Kassierer 32 Jahre. Weiterhin betreute er die überaus erfolgreiche  
A-Jugend des HSC in der Saison 1973/1974. 
 
Franz Surmann 
In schwierigen Zeiten übernahm Franz das Amt des 1. Vorsitzenden, welches er 
fünf Jahre innehatte. Der HSC hat ihm seinen Fortbestand wesentlich zu 
verdanken. Weiterhin war Franz lange Jahre als Schiedsrichter für den HSC aktiv. 
 
  

Sie machen das Beste aus Ihrem Leben.  
Wir aus Ihrem Schutz.

Was auch immer Sie im Leben vorhaben, wir von der  
HUK- COBURG sorgen für den passenden Versicherungsschutz. 

Bei unseren Lösungen sind nicht nur Haus, Auto oder Alters vorsorge  
sicher, sondern auch die besten Konditionen zum günstigen Preis. 

Erfahren Sie mehr über unsere ausgezeichneten Leistungen und  
unseren Service und lassen Sie sich individuell beraten.  
Wir sind gerne für Sie da.

Vertrauensmann
Wilhelm Daniel
Tel. 05273 7733
Fax.08002875321235
wilhelm.daniel@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/wilhelm.daniel
Schifferstr. 26
37688 Beverungen
Mo. – Fr. 18.00 – 19.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

JETZT  

INForMIErEN:  
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ANGeBoT!
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Der Fußball- und Leichtathletikverband Westfalen (FLVW) verleiht für langjährige 
verdienstvolle Tätigkeit die Verdienstnadel in Gold (30 Jahre) und Silber (20 
Jahre).  
 
 
Träger der FLVW-Verdienstnadel in Gold und Silber 
(in Klammern das Jahr der Verleihung der Verdienstnadel in Gold) 
 
Günter Feder sen. (1998), Reinhard Spiekermann (1998), Ludger Haneke (2012), 
Meinhard Holzinger (2012), Hubertus Multhaupt (2012), Hubertus Wrede (2012) 
 
 
Träger der FLVW-Verdienstnadel in Silber 
 
Hermann-Josef Baumann (1998), Günter Feder jr. (1998), Peter Goihl (1998), 
Andreas Kleinschmidt (2016), Ottmar Meier (1998), Günter Schrick (1993),  
Konrad Stanek (1993), Burkhard Suermann (1995), Franz Surmann (1993),  
Lothar Vorwick (1988), Wolfgang Wenzel (1993) 
 

 
 
Lothar Vorwick erhält 1988 als erstes Vereinsmitglied die Verdienstnadel in Silber aus den Händen des 
1. Vorsitzenden Ludger Haneke. Bernd Reineke (links) und Arndt Schrick (rechts) werden für 10-jährige 
aktive Tätigkeit im HSC geehrt. 
  

 

50-jährige Jubilare 
 
Im Jubiläumsjahr können 15 Mitglieder auf eine 50-jährige Vereinszugehörigkeit 
zurückblicken. 
 
Sie sind die Gründungsväter unseres HSC und werden anläßlich des Frühstücks 
am Sonntag, 03.06.2018 gebührend geehrt. 
 
 
 Die Jubilare 
 

Günter Feder sen. 
Günter Feder jr. 
Ludger Haneke 
Meinhard Holzinger 
Franz-Josef Köhler 
Johann Meier 
Robert Müller 
Hubertus Multhaupt 
Friedhelm Robrecht 
Wolfgang Ruscheweyh 
Günter Schrick 
Reinhard Spiekermann 
Meinolf Suermann 
Franz Surmann 
Heinz-Hermann Tewes 

 
 
  



 
Die Vereinsstandarte des Hersteller Sport-Club 1968 e.V. wurde im Jahre 1985 auf 
Anregung des damaligen Vorsitzenden Franz Surmann angeschafft. 
 
Die Anfertigung der Standarte erfolgte durch die Abtei „Zum Heiligen Kreuz“ in Herstelle. 
Die Aufhängung für die Standarte wurde durch die Lehrwerkstatt des Kernkraftwerkes 
Würgassen aus Edelstahl gefertigt.  
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A t i i

1 : 0 für Ihre 
Sicherheit!  

 

LVM-Versicherungsagentur 

Dag Steinchen 
 

An der Saline 1 
34385 Bad Karlshafen 
Telefon 05672 99 77 0 
https://steinchen.lvm.de 

Ali Cizme mobil 015222351199     



 
Seit 1997 verleiht der DFB in Zusammenarbeit mit den Landesverbänden und 
Kreisen jährlich den DFB-Ehrenamtspreis. Jeder Verein hat die Möglichkeit, 
hochengagierte Vereinsmitglieder für diese Auszeichnung vorzuschlagen. 
 
DFB-Ehrenamtsträger des HSC 
 

 
Übergabe des Preises 2016 an Ludwig Rasche und Seppi Vorwick durch Kreisvorsitzenden  

Hermann-Josef Koch, Günter Feder jr. und Ludger Haneke 

 
Verleihung des DFB-Ehrenamtspreises 2017 durch Ehrenamtsbeauftragten Adolf Muhr (2. v.l.) an  

Yannick Rehmet, Ludger und Hendrik Haneke. Andreas „Pele“ Kleinschmidt erhält die FLVW-
Verdienstnadel in Silber. EB
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Verleihung des DFB-Ehrenamtspreises 2018 an Andreas „Pele“ Kleinschmidt durch den 
stellvertretenden Kreisvorsitzenden Martin Derenthal (links) und Kreisvorsitzenden  

Hermann-Josef Koch (rechts) am 20.03.2018. Günter Feder jr. war zu diesem Termin verhindert. 
 
 

 
 

Ludger Haneke (stehend 5. v.l.) erhält die Ehrenamtsehrung des FLVW in der Sportschule Kaiserau. 
Neben den verdienten Sportlern sind die Fußball-Legenden Hans Tilkowski und  

Bernhard „Ennaz“ Dietz (1. und 2. v.l.) sowie die Leichtathletin Annegret Richter (2. v.r.) dabei. 
 

  

Lange Straße 28, 37688 Beverungen
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Mobil: 0176-23 44 10 88
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Der Sportplatz mit den höchsten Stehplätzen Deutschlands! 

 

 
Seit dem Jahr 1968 trug der HSC seine Heimspiele auf dem Platz im Marksfeld/ 
Pfingstanger mit Senioren und Jugendmannschaften aus.  In all den Jahren der intensiven 
Nutzung hatte der Platz aber dermaßen gelitten, dass bereits in den 70er Jahren 
Überlegungen zum Bau einer neuen Sportstätte mit Laufbahn und leichtathletischen 
Nebenanlagen „Auf der Teichwiese“, also an der Kreisstraße Richtung Langenthal, im 
Bezirksausschuss diskutiert wurden. Diese Ideen wurden jedoch wegen der hohen 
Baukosten verworfen. Beginnend im Jahre 1980 wurde der Sportplatz an seiner heutigen 
Stelle erneuert. Das bedeutete, dass die Hersteller Mannschaften bis 1982 ihre Heimspiele 
in Würgassen austragen mussten, sicherlich keine leichte Zeit. Die Einweihung des neuen 
Sportplatzes fand am 22. August 1982 statt. 
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Der 1. Vorsitzende Franz Surmann geht bei der Feierstunde noch einmal auf die Probleme 
der letzten beiden Jahre ein. Bezirksausschussvorsitzender Fritz Robrecht wünscht dem 
HSC viel Spaß und Erfolg. Den Wünschen schließt sich auch Kreiskassierer Krekeler an, der 
in Vertretung für den Kreisvorsitzenden Josef Marx nach Herstelle kam. Abschließend 
weiht Pfarrer Apostel die neue Anlage ein. 
Im folgenden Meisterschaftsspiel schlägt der HSC den VFL Langeland mit 2:1. 
 
An dieser Stelle wollen wir aber auch auf die in den letzten 50 Jahren immer weiter 
ausgebaute Infrastruktur erinnern. Beginnend mit einer Holzhütte (sicherlich noch allen 
bekannt) über eine Raumzelle mit Stromanschluss und Installation einer Flutlichtanlage bis 
hin zu unserem heutigen Umkleidegebäude. All diese Baumaßnahmen waren wegen der 
Lage des Sportplatzes (unmittelbare Nähe zur B83 und im Hochwassergebiet) nicht leicht 
zu realisieren, wurden jedoch immer durch großes Engagement aller Helfer, Vorstände und 
Behörden fertiggestellt. 
Hier sei insbesondere an die Problemstellungen der Wasserver-und Entsorgung sowie die 
nicht vorhanden Zufahrt erinnert, die zu bewältigen waren. Aus der Aussenlage ergeben 
sich weiterhin erschwerte Versicherungsbedingungen. 
 

 
Der Bauleiter 2. Vorsitzender Günter Feder mit dem 1. Vorsitzenden Ludger Haneke  

bei der Planung (Oktober 1992) 
 
Mit dem Bau des neuen Gebäudes konnte, nach dem alle zuständigen Instanzen ihre 
Bewilligung gegeben hatten, am 17.10.1992 begonnen werden. Die Bauleitung wurde dem 
2. Vorsitzenden Günter Feder sen. übertragen.  
 
 

 
Durch die unermüdliche Bereitschaft aller freiwilligen Helfer, konnte die Fertigstellung 
pünktlich zum 25-jährigen Jubiläum erfolgen.  

 

 
 

Pause auf dem Bau: v.l. Reinhard Spiekermann, Manfred Stanek, Bernd Reineke, Andreas Hense,  
Udo und Peter Janzen, Matthias Alberding,  

Heribert Schäfers, Peter Goihl, Günter Feder sen. 
 
 

 
 

Kurz vor der Fertigstellung (März 1993) 
v. l. Bernd Reineke, Günter Schrick, Günter Feder sen., Andreas Wottke und Ludger Haneke 

auf dem Dach: Hartmut Bender, Wolfgang Wenzel 
 

  



 
Zu den Details: 
 
Die gesamte Anlage beinhaltet getrennte Umkleidekabinen für die Heim- und Gast-
Mannschaft sowie einen Duschraum. Ein in den vergangenen Jahren großes Problem 
konnte mit dem Einbau je einer Damen- und Herrentoilette abgestellt werden. Ein 
separater Umkleideraum für den Schiedsrichter ist nun ebenfalls vorhanden. Weiterhin 
stehen jetzt zwei Abstellräume für Geräte etc. sowie zusätzlich eine Grillecke zur 
Verfügung. Besonders zu beachten ist natürlich die schon in früheren Jahren erbaute und 
jetzt über die ganze Länge des Gebäudes erweiterte komplett überdachte Zuschauer-
Tribüne sowie ein überdachter Freisitz. 
Der Verkaufsraum ist mit einer kompletten Küche ausgestattet. Somit ist es nun seit 
einigen Jahren möglich, die Gäste zu den Heimspielen mit kalten Getränken sowie Kaffee 
und Kuchen zu versorgen. Eine Einnahmequelle, die nicht unerheblich zur Gesamt-
Finanzierung beiträgt.  
 
Unser Dank gilt allen, die uns stets mit Rat und Tat und natürlich auch finanziellen 
Zuwendungen zur Seite gestanden haben. 
 

 
  

 
Die Geschichte des Hersteller Sport-Club 1968 e.V. von der Gründung bis zur 
Gegenwart 
 
Während die eigentliche Gründung unseres Vereins auf das Jahr 1968 zurückgeht, gab es 
bereits in den 20er Jahren des vorigen Jahrhunderts erste Ansätze für einen Fußballverein 
in Herstelle, wie aus den historischen Fotos hervorgeht. 

 
Der Fußballclup Herstelle auf Mannschaftsfahrt nach Büren 1925. 

2. v.l. ist der Fußballobmann und spätere Geschäftsführer Peter Hodes sen. 
 

 
Die Mannschaft in den 20er Jahren 

stehend v.l.: Fritz Hengst, August Kayser, Theo Kayser, Hermann Multhaupt, Fritz Graeber 
knieend v.l.: Heinrich Wille, Alex Hodes, Peter Ulrich 

liegend v.l.: Friedrich Hodes, Torhüter Peter Hodes sen., Fritz Baumann 



 
Wie Bürgermeister Hubertus Grimm in seinem Grußwort schreibt, wurde jedoch auch 
wieder in den 40er- und 50er-Jahren in Herstelle erfolgreicher Fußball gespielt. Bereits in 
der Saison 1947/48 nahm eine Spielgemeinschaft aus Würgassen und Herstelle am 
Nachkriegsspielgeschehen teil und schaffte 1951 sogar den Sprung in die 1. Kreisklasse. 
Allerdings musste der Spielbetrieb nach der Saison 1952/53 wieder eingestellt werden. 
 
Und so dauerte es bis zum Jahre 1968, bis einige Hersteller Fußball-Enthusiasten, allen 
voran Hans Meier, nicht mehr nur auf dem "Pfingstanger“ bolzen, sondern um Tore und 
Punkte mitspielen wollten. Die Gründung des HSC wurde geplant und realisiert. Die 
Gründungsversammlung fand am 05. Juli 1968 im Gasthof "Zur Linde" statt, als 
Vereinslokal wurde der Gasthof "Hengst“ festgelegt. 
 

 
Vereinsgründer Hans Meier und sein Aufruf zum Training. 
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www.verbundvolksbank-owl.de



 

 

Nachdem am 06. August 1968 die Aufnahme in den Fußball- und Leichtathletik-Verband 
Westfalen e.V. (FLVW) erfolgt war, konnte der Spielbetrieb am 25. August 1968 mit 
zunächst einer Seniorenmannschaft in der 3. Kreisklasse aufgenommen werden.  

Aller Anfang ist bekanntlich schwer, und das merkten auch die Akteure des HSC. Mit einer 
0:10 Schlappe kehrte man vom ersten Spiel aus Haarbrück heim. Dabei hätte man doch 
wenigstens das erste Tor der Vereinsgeschichte erzielen können, wäre nicht Hans Meier 
beim Elfmeter die Torlatte im Wege gewesen.  

 

 

Unsere 1968er HSC-Gründungs-Mannschaft 

v.l.: 1. Vorsitzender Günter Ilse, Kassierer Wolfgang Ruscheweyh, Betreuer Herbert Tarrach, 
Waldemar Dreker, Rudi Kleiner, Manfred Zagermann, Lothar Vorwick, Heinz Metzmacher, 

Hans Meier, Konrad Müller, Lorenz Dreker, Herwig Drossel, Heinz Geringswald, Ludwig Holzinger 

Weiterhin gehörten zum Kader der Saison 1968/69: 
Bernhard Badur, Dieter Engelbarth, Ulrich Gocke, Wolfgang Harding, Hubertus Nostitz, Konrad Stanek, 
Horst Steinröder, Heinz Tarrach, Richard Wagner, Friedel Wille, Karl-Heinz Wille 
 

In den nun folgenden Jahren passierte eigentlich, abgesehen von einigen "spektakulären" 
Neuverpflichtungen, noch nicht viel.  

Jedoch war der HSC schon von Beginn an innovativ. Und so wurde bereits sehr früh auch 
eine Damenmannschaft gegründet. Die Betreuung übernahm Rudi Kleiner. 



 

 
Die Damenmannschaft im Mai 1970 zum Freundschaftsspiel in Würgassen 

stehend v.l.: Betreuer Rudi Kleiner, 9. v.l. Brigitte Niehoff, Brunhilde Dreker (Marquis),  
Elfie Ebenhoch (Rathje), Cornelia Schrader, unbekannt, Rita Müller,  

Cäcilia Multhaupt (Roth), Annette Wüstefeld 
knieend 7. v.l.: Monika Bruskolini (Thewes), Ingrid Müller, Margret Dierks,  

Brigitte Metzmacher, Annegret Badur 

 

Voller Einsatz gegen den SSV Würgassen. In dunklen Trikots v.l.: Brigitte Metzmacher, Ingrid Müller, 
Monika Bruskolini, Brunhilde Dreker 
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Am 13.06.1973 feierte der HSC mit dem Gewinn des A-Jugend-Kreis-Wanderpokals den 
ersten großen Triumph in der Vereinsgeschichte. Mit 6:2 Toren wurde die Mannschaft aus 
Ottbergen, nach überhartem Spiel der Hersteller, so die Ottberger Meinung in der Zeitung, 
im Beverunger Beverstadion abgefertigt.  
 

 
Siegerehrung am 13.06.1973 

Kreisjugendobmann Josef Marx, späterer Kreisvorsitzender, überreicht den Kreisjugendwanderpokal 
an Spielführer Franz-Josef Köhler. Links im Bild Josef Dreker und Torwart Hans-Jürgen Maier.  

 
Und diese Jugendmannschaft war noch steigerungsfähig. Dies bewies sie unter der Leitung 
von Hubertus Multhaupt und Reinhard Spiekermann mit dem Gewinn der A-Jugend-
Kreismeisterschaft 1974. In den Endspielen wurde der TuS Vinsebeck mit sage und 
schreibe 10:1 (heim) und 2:0 (auswärts) buchstäblich vom Platz gefegt (Vinsebeck hatte in 
den vorangegangenen 22 Gruppenspielen lediglich 15 Gegentore kassiert).  
 
Im Jahre 1973 wechselte der HSC das Vereinslokal zum Gasthof "Zur Linde", da der 
"Dorfkrug", Inh. Adolf Müller, schloss. 
 
Im September 1974 weilen ca. 60 Gäste aus der Partnerschaftsgemeinde St. Valery in 
Herstelle. Im Rahmen dieses Besuchs wurde ein Freundschaftsspiel zwischen dem HSC und 
F.C. ST VALERY BAIE DE SOMME SUD ausgetragen, welches unsere französischen Freunde 
mit 3:2 Toren für sich entscheiden konnten. Vor dem Spiel erfolgte der Austausch von 
Wimpeln durch den Vorsitzenden des HSC Albert Kohaupt und dem Vizepräsidenten des 
F.C. St. Valery. 
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Aus den ehemaligen Jugendspielern wurden nun Akteure der 1. Mannschaft und dies ließ 
den HSC hoffen, auch im Seniorenbereich einen Aufschwung zu erreichen. In der Saison 
1975/76 schließlich war es soweit. Nachdem man sich im Verlauf der Serie ein Kopf-an-
Kopf Rennen mit dem FC Tietelsen geliefert hatte, schlossen beide Mannschaften diese mit 
der gleichen Punktzahl ab. Der Meister der Klasse und Aufsteiger zur 2. Kreisklasse musste 
in einem Entscheidungsspiel ermittelt werden. Das Spiel fand am 16. Mai 1976 auf dem 
Platz in Amelunxen statt. Der HSC ging in der 2. Halbzeit durch ein Tor von Friedheim 
Robrecht mit 1:0 in Führung. Kurz vor Schluss rettete Schlußmann Michele Ravazza nach 
einem Verzweiflungsschuss der Tietelser mit einer überragenden Parade die knappe 
Führung. Das Spiel war gewonnen und wir stiegen somit zur 2. Kreisklasse auf.  
 

 

Die Aufstiegsmannschaft zur 2. Kreisklasse 1976 
hintere Reihe v.l.: Friedhelm Robrecht, Michele Ravazza, Franz „Charly“ Grawe, Josef Dreker, 

Wolfgang Wenzel, Manfred Becker, Franz-Josef Köhler, Hubertus Multhaupt, Hartwig Multhaupt 
 

vordere Reihe v.l.: Spielführer Lothar Vorwick, Hubertus Nostitz, Mitos Athanasius,  
Ludger Haneke, Burkhard Suermann und Betreuer und 1. Vorsitzender Albert Kohaupt 

 
Die nun folgende Meisterschaftsrunde der Drittligameister gegen den TuS Sommersell und 
den VfL Langeland verlief leider nicht erfolgreich. Im Heimspiel mussten wir uns mit einem 
2:2 gegen den TuS Sommersell zufriedengeben, das Spiel in Langeland endete mit einem 
0:4, da wir verletzungsbedingt nur mit einer Rumpfmannschaft antreten konnten. 
 
In der Kreisliga B fühlte sich die Mannschaft auf Anhieb wohl und schaffte, was wohl 
niemand für möglich gehalten hatte, den Durchmarsch und damit den Aufstieg in die  
1. Kreisklasse. Dazu reichte in der Saison 1976/77 der 3. Tabellenplatz; zur Halbserie hatte 
man noch auf dem 2. Platz gestanden.  
  



 

 
 

Die Aufstiegsmannschaft zur 1. Kreisklasse 1977 
hintere Reihe v.l.: Hubertus Multhaupt, Günter Feder jr., Hansi Hubbert, Friedhelm Robrecht,  

Franz-Josef Köhler, Wolfgang Wenzel, Franz „Charly“ Grawe, Hartwig Multhaupt 
 

vordere Reihe v.l.: Betreuer Peter Goihl, Mitos Athanasius, Ludger Haneke, Willi Beckmann, 
Spielführer Lothar Vorwick, Hubertus Nostitz, Burkhard Suermann, Betreuer und 1. Vorsitzender 

Albert Kohaupt 
 
Das Gastspiel in der höchsten Klasse des Kreises dauerte leider nur ein Jahr. Nach 
anfänglichen Erfolgen mit Siegen über SpVg Brakel (3:2) und SV Steinheim (3:1) sowie 
einem Unentschieden in Lauenförde (1:1) folgte der Einbruch, jedoch mit einer Ausnahme. 
Dieses war der 6:0-Erfolg über den VfL-Eversen (Torschützen: 5x Nostitz, 1x Wenzel), der 
sich später allerdings als "Die Ente aus Herstelle" entpuppte (das Spiel ging natürlich gegen 
den späteren Kreismeister mit 0:6 verloren). Das Ergebnis der Saison war schließlich der 
Abstieg aus der 1. Kreisklasse im Jahr des 10-jährigen Jubiläums, welches aber dennoch am 
29./30. Juli 1978 im Rahmen des jährlichen Pokalturniers gefeiert wurde.  

Sehr positiv war auch die Saison 1977/78 im A-Jugend-Bereich. Die von Michele Ravazza 
betreute Mannschaft wurde unangefochten Meister ihrer Klasse. Hartmut Bender erzielte 
dabei allein die bis heute von keinem Hersteller Spieler mehr erreichte Zahl von 54 Toren.  

 
  



 

 
Die A-Jugend-Meistermannschaft der Saison 1977/78 

stehend v.l.: Trainer Michele Ravazza, Ansgar Weitkamp, Martin Schlüter, Ulrich Lutter,  
Herbert Fiebig, Hartmut Bender, Martin Dreker, Matthias Richter 

knieend v.l.: Ralf Ostmeyer, Norbert Klinkhammer jun., Friedrich Köhler, Berthold Suermann,  
Hubertus Werde, Hans-Jürgen Franke 

 
Während der ersten 10 Jahre des Bestehens ist es der 1. Mannschaft gelungen, aus der 3. 
Kreisklasse in die 1. Kreisklasse aufzusteigen. Dieses Ziel konnte aber leider nicht lange 
erhalten bleiben. Manche Erfolge basierten dabei auf Grundlage der hervorragenden 
Jugendarbeit und die damit errungenen Leistungen (Kreispokal und Kreismeisterschaften). 

 

Wir wünschen dem Hersteller Sport-Club 1968 e.V. 
alles Gute zum 50. Vereinsjubiläum und weiterhin viel Erfolg.

Herzlich Glückwunsch  
zum Vereinsjubiläum.
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Am 29./30.07.1978 feiert der HSC sein 10-jähriges Bestehen mit einem großen 
Pokalturnier. 

 
Die Stars der frühen Jahre anlässlich des Pokalturniers 1978 

Stehend v.l.: Betreuer Herbert Tarrach, Heinz Geringswald, Hans Meier, Ulli Pechmann, Rudi Kleiner, 
Dieter Engelbarth, Heinz Metzmacher, Richard Wagner, Michele Ravazza 

knieend v.l.: Friedel Wille, Heinz Schmeisser, Horst Steinröder, Lothar Vorwick, Heinz Tarrach 

 
Im Jahre 1978 übernahm erstmals ein auswärtiger Trainer, Lehrer Ulrich Otto aus Bad 
Karlshafen, die 1. Mannschaft, sollte doch mittelfristig wieder die 1. Kreisklasse, jetzt 
Kreisliga A, erreicht werden. Dieses Vorhaben konnte jedoch leider bis heute nicht 
realisiert werden. Ebenfalls spielte ab 1978 auch eine 2. Mannschaft in der Kreisliga C um 
Punkte.  
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Zu Pfingsten 1981 fand ein Besuch im Rahmen der Partnerschaft mit St. Valery-sur-Somme 

in der Picardie statt. Wiederum wurde ein Freundschaftsspiel zwischen dem F.C. ST 
VALERY BAIE DE SOMME SUD und dem HSC ausgetragen.

 

Für den HSC im Länderspiel am Ball 
v.l.: Heribert Schäfers, Heinz-Peter Gerstemeier, Hubertus Wrede, Hubertus Multhaupt,  

Norbert Klinkhammer, Uwe Suermann, Meinolf Suermann, Günter Feder, Friedhelm Robrecht,  
Franz „Charly“ Grawe, Laurent Granger 

 

 

 
Am 22.08.1982 wurde der neue Sportplatz nach der Übergabe durch Bürgermeister Peter 
Ellinghaus, Bezirksausschussvorsitzenden Fritz Robrecht und den Kassierer des 
Sportkreises Höxter Krekeler sowie Segnung durch Pfr. Werner Apostel eingeweiht. 
Das erste Spiel auf der neuen Anlage gewann die von Hubertus Multhaupt trainierte 
Mannschaft des HSC durch ein Tor von Peter Goihl sowie einem Eigentor mit 2:1 gegen 
den VfL Langeland. 
Die nun folgende Saison endete wegen des Weggangs guter Spieler mit dem Abstieg aus 
der Kreisliga B; eine 2. Mannschaft nahm nicht mehr am Spielbetrieb teil.  

 
Die 1. Mannschaft in den 80er Jahren 

stehend v.l.: Kassierer Reinhard Spiekermann, 2. Vorsitzender Peter Goihl, Heinz Choryza,  
Uwe Suermann, Hans-Günter Lerch, Friedhelm Robrecht, Stefan Sauer, Hubertus Multhaupt,  

Heinz-Peter Gerstemeier, 2. Kassierer Konrad Stanek, 1. Vorsitzender Franz Surmann 
knieend v.l.: Meinolf Suermann, Detlef Hagen, Norbert Klinkhammer, Bernd Redecker,  

Burkhard Suermann, Heribert Schäfers, Hans-Jörg Kayser 
 

Es keimte aber bedingt durch die gute Nachwuchsarbeit neue Hoffnung auf. Die von 
Hubertus Wrede und Peter Goihl betreute C-Jugend-Mannschaft wurde 1983 mit 32:0 
Punkten und 82:8 Toren Meister ihrer Liga (höchster Sieg der Vereinsgeschichte 18:0 
gegen TuS Ovenhausen). Ein schönes Geschenk zum 15. Geburtstag des HSC, bedenkt man, 
dass fast die identische Mannschaft in der Saison 1987 den A-Jugend-Meister-Titel 
erringen konnte. 

Biolandhof Krieger
Beverungen-Herstelle  

 0 52 73 / 890 80

www.biolandhof-krieger.de

Eier - Kartoffeln - Erdbeeren - Gemüse - Rindfleisch - Hähnchen - Hühnersuppe - Nudeln u.v.m.
Alle Produkte aus ökologischer Erzeugung DE-ÖKO-006



 

Übergabe der Meisterschaftsurkunde 
durch Staffelleiter Willi Meier 

v.l.: Heinz-Jürgen Schüttemeyer, 
Roland Ruscheweyh, Arndt Schrick, 

Spielführer Peter Graeber,  
Stefan Wüstner, Manfred Stanek, 

Staffelleiter Willi Meier,  
Bernd Reineke, Matthias Alberding 

 

 
C-Jugend-Meistermannschaft 1982/1983 

hinten: Konrad Stanek, Elisabeth Haneke, Fritz Graeber (Trikotsponsor) 
mittlere Reihe: Peter Goihl (Trainer), Peter Janzen, Stephan Wüstner, Christian Niehoff, Jörg Vössing, 

Gabriel Petri, Peter Graeber, Bernd Reineke, Werner Franke, Hubertus „HW“ Wrede (Trainer) 
vordere Reihe: Arndt Schrick, Udo Janzen, Manfred Stanek, Thomas Müller, Matthias Alberding,  

Heinz-Jürgen Schüttemeyer 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Hydraulik mit System.
24 h sofort vor Ort.

Mit unseren mehr als 400 Niederlassungen 
sind wir stets in der Nähe unserer Kunden. 
Weltweit bieten wir das komplette Pro-
gramm der Hydraulik – persönlich, schnell 
und zuverlässig. 

Unsere 300 Einsatzfahrzeuge des 
Hydraulik-Sofortservice sind stets nur 
einen Anruf entfernt – und das rund 
um die Uhr: 0800 77 12345

HANSA-FLEX AG 
Bahnhofstr. 30 • 37691 Boffzen/Höxter
Tel.: +49 5271 95715 • hoe@hansa-flex.com

www.hansa-flex.com 



 
Ein besonderes Highlight nach der C-Jugend-Meisterschaft im Jahre 1983 war ein Spiel der 
Söhne gegen die Väter, welches die Söhne natürlich standesgemäß gewannen. 
 

 
Geschlagene Helden: 

v.l.: Konrad Stanek, Heinrich Reineke, Heinz Tarrach, Rudi Kleiner 
 
Die C-Jugend-Meistermannschaft ist älter geworden und spielt nun in der B-Jugendklasse. 
Im Jahre 1984 wird ein Freundschaftsspiel gegen die B-Jugend des SC Paderborn in 
Herstelle ausgetragen. 
 

 
Die Hersteller Spieler in den Vereinsfarben Gelb/Blau  

v.l.: Trainer Hubertus Wrede, Arndt Schrick, Stefan Wüstner, Marco Tarrach, Burkhard Hake,  
Torwart Matthias Alberding, Thomas Taenzer, Jörg Vössing, Jörg Holzinger, Achim Evens,  

Markus Müller, Carolus Franke, Bernd Reineke 
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hintere Reihe v.l.: Maik Leonard, Dennis Ortmann, Anil Okur, Marc Fuhrmann,  
Joao Paulo Viera Magalhaes, Mohammed Hussein 

mittlere Reihe v.l.: Wolfgang Hubbert, Max Schneider, Marcel Peters, Niklas Kempowski, Yannick 
Rehmet, Hendrik Haneke, Trainer Andreas „Pele“ Kleinschmidt, Dennis Hagemann 

vordere Reihe v.l.: Patrick Lesik, Kevin Stoll, Robert Schoppa, Marcelo Martins Chavez,  
Tiago Mendes Albuquerque 

nicht auf dem Foto: Anter Dizwar, Fabian Kleinschmidt, Dirk Niemann 
 

 

 

 
stehend v.l.: Heinz-Josef Daniel (Festausschuss), Andreas „Pele“ Kleinschmidt (Festausschuss, Trainer 

1. Mannschaft), Hubertus „HW“ Wrede (Festausschuss), Marc Fuhrmann (Sportlicher Leiter), 
Hendrik Haneke (Geschäftsführer), Yannick Rehmet (Leiter Vereinskommunikation), 

Max Schneider (Beisitzer) 
sitzend v.l.: Manuel Wenzel (Leiter Finanzen), Günter Feder jr. (2. Vorsitzender),  

Ludger Haneke (1. Vorsitzender), Peter Goihl (Beisitzer) 
nicht auf dem Foto: Thorsten Schnelle (Beisitzer) 
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Auf Anregung des 1. Vorsitzenden Franz Surmann lässt der HSC sich eine Standarte von der 
Abtei „Zum Heiligen Kreuz“ Herstelle anfertigen. Diese wird durch einen nicht namentlich 
genannten Gönner gestiftet. Die Aufhängung für die Standarte wird durch die 
Lehrwerkstatt des Kernkraftwerkes Würgassen aus Edelstahl gefertigt.  

Die Übergabe und Weihe durch Pfr. Werner Apostel erfolgt am 28.07.1985 auf dem 
Sportplatz.  

 
Weihe der Vereinsstandarte am 28.07.1985 

v.l.: Meinolf Suermann, Hubertus Multhaupt, Roland Kosch, Fahnenträger Heribert Schäfers,  
Franz Surmann (1. Vorsitzender), Friedhelm Robrecht, Pfr. Werner Apostel,  

Bezirksausschussvorsitzender Fritz Robrecht, Günter Schrick 
 
 
Ein Erlebnis besonderer Art wurde der A-Jugend am 04. Januar 1987 zuteil. Durch 
Vermittlung von Peter Goihl nahm die Mannschaft an einem internationalen Hallenturnier 
in Vaihingen/Enz, das teilweise hochkarätig mit den Mannschaften des FC Basel, FC Zürich 
und OFC Kickers Offenbach besetzt war, teil und schlug sich mit dem 9. Platz von 16 
Mannschaften im Bereich ihrer Möglichkeiten. So verlor man u. a. nur 0:1 gegen Kickers 
Offenbach und manchem Teilnehmer werden die HSC-HSC-Rufe in der Halle und die 
hervorragende Aufnahme seitens der Gastgeber sowie die Rückfahrt sicher noch in guter 
Erinnerung sein.  
  



 
Am 23./ 24. Mai 1987 veranstaltete der HSC ein Pokalturnier unter Mitwirkung der 
Hersteller Vereine. Die Hauptattraktion war am 24.05. das Spiel der Damen, die eine sehr 
große Zuschauerzahl anlockte. Es spielten die Damen des MGV Gemischter Chor gegen die 
Frauengemeinschaft. Den Gesamtsieg trug der MGV davon. Der Reinerlös war von Anfang 
an für den Hersteller Kindergarten gedacht. Es kam die stattliche Summe von 3.068,12 DM 
dabei heraus, die der Vorsitzende des HSC, Ludger Haneke, an die Leiterin des 
Kindergartens, Angelika Persitzky, überreichte. 
 
Die überaus erfolgreiche Mannschaft der Jahre 1982/83 spielt nun in der A-Jugendklasse 
und erringt in der Saison 1986/87 den Meistertitel mit herausragenden Ergebnissen. 
 

 

Die A-Jugend-Meistermannschaft 1986/87 
 

stehend v.l.: Konrad Stanek, Thomas Lehnert, Stephan Wüstner, Sascha Gerland, Manfred Stanek, 
Arndt Schrick, Betreuer Günter Schrick, Betreuer Peter Goihl 

 
knieend v.l.: Betreuer Heribert Schäfers, Udo Janzen, Peter Janzen, Matthias Alberding,  

Thomas Taenzer, Peter Graeber, Bernd Reineke, Andreas Hense, Marco Tarrach 
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Da bis auf wenige Ausnahmen die komplette A-Jugend nun in den Seniorenbereich 
aufrückte und Hubertus Wrede als Trainer als Nachfolger von Hubertus Multhaupt, der 
sieben Jahre diese Tätigkeit innehatte, übernahm, glaubten Vorstand und Fans daran, dass 
der Aufstieg in der Saison 1987/88 in die Kreisliga B gelingen könnte. Zudem wurde die 
Kreisliga B in zwei Gruppen aufgeteilt. Und es gelang! Der 2. Tabellenplatz hinter dem  
FC Tietelsen reichte in der Endabrechnung zum Aufstieg im Jubiläumsjahr. Auch eine  
2. Mannschaft war aufgrund des großen Zulaufs auswärtiger Spieler nun auch wieder im 
Spielbetrieb.  
 
Aufgrund zu geringem eigenem Spielerpotenzials im Jugendbereich wurde 1988 mit den 
Nachbarvereinen SC Lauenförde und SSV Würgassen eine Jugendspielgemeinschaft ins 
Leben gerufen.  
 
Die Feierlichkeiten zum 20. Geburtstag des HSC fanden im Mai 1988 im Rahmen sportlicher 
Aktivitäten auf dem Sportplatz sowie eines großen Festballs mit nachfolgendem 
Frühschoppen in der Festhalle statt.  
 
 
 

 

 
Im Jahre 1988 stand eine Vereinsfahrt nach St. Valery auf dem Programm. Im Rahmen der 
Reise wurde auch ein Freundschaftsspiel gegen den F.C. ST VALERY BAIE DE SOMME SUD 
durchgeführt, welches der Gastgeber aus St. Valery mit 2:1 Toren für sich entscheiden 
konnte. 

 
Für den HSC in St. Valery dabei 

v.l. in rot-weißen Trikots: Thomas Müller, Udo Janzen, Ludger Haneke, Peter Goihl, Sascha Gerland, 
Arndt Schrick, Heinz „Schopper“ Trampenau, Hubertus Wrede, Dieter Pagendarm, Rene Göbel,  

Peter Janzen, Bernd Reineke, Matthias Alberding, Neset Özden, Michael Ewers, Thomas Lehnert,  
Ralf Göbel, Stephan Nolte, ganz rechts Günter Feder sen. 

 
In der Saison 1988/89 wollte die 1. Mannschaft möglichst den Aufstieg erreichen, man 
hatte ja schließlich personell mächtig aufgerüstet. Es kam jedoch ganz anders. Zum Ende 
der Saison belegten der HSC und der SC Lauenförde II punktgleich den vorletzten 
Tabellenplatz.  
Der HSC hatte das letzte Punktspiel in der Woche zuvor beim SV Altenbergen durch ein Tor 
von Matthias Alberding mit 1:0 gewonnen. 
 
Am 01. Juni 1989 musste in einem Entscheidungsspiel im Beverunger Beverstadion der 
zweite Absteiger aus der Gruppe ermittelt werden. Es sollte wohl eines der dramatischsten 
Spiele, dass je eine Elf des HSC bestritten hat, werden. 

KREBS & RIEDEL
Schleifscheibenfabrik GmbH & Co. KG
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Vor dem entscheidenden Spiel beim SV Altenbergen - Saison 1988/89 

stehend v.l: Peter Goihl (Betreuer), Andreas Stiewa (Sanitäter), Michael Ewers, Stephan Nolte,  
Heinz „Schopper“ Trampenau, Stefan Wüstner, Ralf Göbel, Matthias Alberding,  

Günter Feder jr., Peter Janzen 
knieend v.l: Arndt Schrick, Thomas Taenzer, Thomas Lehnert, Reiner Deisel, Udo Janzen,  

Hubertus Wrede (Trainer), Rene Göbel, Dieter Pagendarm 

Durch Ralf Göbels Freistoß führte man 1:0 und konnte diese Führung, trotz verletzungs-
bedingter Ausfälle von Hubertus Wrede und Matthias Alberding, mit neun Spielern bis zur 
85. Minute halten, ehe Lauenförde den Ausgleich erzielte. Mit einer starken 
Energieleistung wurde auch die Verlängerung ohne weiteres Gegentor überstanden. Im 
nun fälligen Elfmeterschießen hält unser Torwart Rainer Deisel zwei Schüsse der 
Lauenförder, einmal steht der Pfosten im Weg. Leider verschießen auch zwei unserer 
Spieler. Nachdem aber Rene Göbel und Michael Ewers bereits getroffen hatten, 
verwandelt Youngster Udo Janzen um 21.15 Uhr, also nach drei Stunden Spieldauer, eiskalt 
zum Siegtreffer. Die Kreisliga B war erhalten worden.   
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Ebenfalls in dem Jahr 1989 wurde die Gründung einer Altherrenmannschaft realisiert, zu 
deren Betreuer Günter Feder sen. sich bereit erklärte. 
 

 
Die Altherrenmannschaft 1990 mit den neuen Trainingsanzügen vom „Hotel Nolte“ 

 
stehend v.l.: Betreuer Günter Feder sen., Ludger Haneke, Günter Nolte, Gerd Forster,  

Hubertus Nostitz, Konrad Stanek, Hermann-Josef Baumann, Hans Meier, Günter Feder jun.,  
Meinolf Suermann, Herbert Hartmann, Wolfgang Wenzel 

knieend v.l.: Rudi Kleiner, Heinz Choryza, Ottmar Meier, Martin Sprock, Rainer Feder, Peter Goihl 
Lothar Vorwick 

auf dem Bild fehlen: Heinz Peter Gerstemeier, Dieter Henkelüdeke, Franz-Josef Köhler, Manfred 
Liedtke, Bernd Ringler, Burkhard Suermann, Uwe Suermann, Hubertus Multhaupt, Moslein Jamali, 

Hubertus Wrede, Friedrich Köhler, Andreas Wottke, Hartmut Bender 
 
 
Am 29./30.07.1989 fand das jährliche Pokalturnier statt und der HSC gab unter der Leitung 
des 1. Vorsitzenden Ludger Haneke den HSC-Kurier Nr. 1 heraus. 
 
Neben den sportlichen Aktivitäten auf dem Sportplatz richtet der HSC in den 90er Jahren 
auch mehrere Dorfpokalturniere auf dem Platz und auch in der Sporthalle Herstelle aus. 
 
Beliebt war das Karnevalsturnier, welches jedoch aufgrund zu „hohen Engagements“ auf 
der Spielfläche leider wieder eingestellt werden musste. 
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Karnevalsturnier 1990 

stehend v. l.: Stephan Nolte, Andreas Stiewa, Sascha Gerland, Rene Göbel, Ramiro Telinos,  
Heinz „Schopper“ Trampenau, Michael Ewers, Holger Leipner, Ralf Göbel 

knieend v.l.: Arndt Schrick, Udo Janzen, Olaf Spielau, Thomas Lehnert, Hubertus Wrede 
 
 
Nachdem 1990 Hubertus Wrede als Trainer ausgeschieden war und Hartmut Bender 1991 
die 1. Mannschaft übernommen hatte, begann die im Jugendbereich in den 
Achtzigerjahren geleistete Arbeit erneuert Früchte zu tragen. In der Saison 1990/91 wurde 
der 8. mit 23:29 Punkten und 51:68 Toren und 1991/92 immerhin schon der 6. Tabellen-
Platz mit 26:26 Punkten und 56:50 Toren erreicht.  
 
Eine 2. Mannschaft konnte aus personellen Gründen, nachdem einige Spieler den HSC 
verlassen hatten, nicht mehr gestellt werden, obwohl die Saison 1990/91 mit dem  
4. Tabellenplatz abgeschlossen wurde. 
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Die 2. Mannschaft im Jahr 1990 

stehend v.l.: Heribert Schäfers, Heinz Choryza, Ludger Haneke, Burkhard Suermann, Arndt Schrick, 
Lothar Vorwick, Jörg Vössing, Klaus Höllerhage, Markus Müller, Hubertus Wrede 
knieend v.l.: Andreas Stiewa, Holger Leipner, Meinolf Suermann, Reiner Deisel,  

Peter Janzen, Andreas Wottke 
 

Am 01./02. Februar 1992 veranstaltet der HSC ein Hallenturnier in der Dreifach-Sporthalle 
in Beverungen sowie am 22.02. das Karnevalsturnier in der Hersteller Sporthalle. 
Zur Winterpause der Saison 1992/93 rangiert die 1. Mannschaft auf dem 2. Tabellenplatz, 
wird am Ende Vizemeister und steigt in die Kreisliga B auf. 

 

 



 

 
Die 1. und 2. Mannschaft im Jahr 1990 

stehend v. l.: Peter Goihl (Betreuer), Heribert Buhmann, Heinz „Schopper“ Trampenau,  
Olaf Spielau, Rene Göbel, Sascha Gerland, Udo Janzen, Ramiro Telinos, Michael Koch,  

Matthias Alberding, Stephan Nolte, Hubertus Wrede 
knieend v.l.: Heribert Schäfers, Andreas Wottke, Markus Müller, Klaus Höllerhage, Peter Janzen,  

Heinz-Jürgen Schüttemeyer, Thomas Taenzer, B. Bolze, Holger Leipner,  
Meinolf Suermann, Andreas Stiewa 

sitzend, liegend: Heinz Choryza, Reiner Deisel, Jörg Vössing 
 
 
Am 22./23.05.1993 feiert der Hersteller Sportclub 1968 e.V. sein 25-jähriges Bestehen und 
gibt dazu eine Chronik heraus, die maßgeblich durch seinen 1. Vorsitzenden Ludger 
Haneke unter Mitwirkung von Peter Goihl zusammengestellt wurde.   

Das Festprogramm 
Samstag, 22.05.: 14.30 Uhr Jugendspiel 
  15.30 Uhr Altherrenspiel 
  16.30 Uhr A-Jugend von 1977 (Aufstiegself zur 1. Kreisklasse) 
  20.00 Uhr Festball 
Sonntag, 23.05.  Frühschoppen mit Ausklang in der Festhalle 
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Der HSC kann im Jahre 1993 auf erfolgreiche Jahre zurückblicken. Immerhin gab es im 
Turnus von fünf Jahren immer etwas zu feiern. 

 1973 (5. Geburtstag) A-Jugend-Kreispokal-Sieg 
 1978 (10. Geburtstag) A-Jugend-Meisterschaft  
 1983 (15. Geburtstag) C-Jugend-Meisterschaft  
 1988 (20. Geburtstag) Aufstieg der 1. Mannschaft in die Kreisliga B  
 1993 (25. Geburtstag) Aufstieg der 1. Mannschaft in die Kreisliga B  

 
Leider kann in der Saison 1993/94 der Abstieg aus der Kreisliga B nicht verhindert werden 
und die 1. Mannschaft spielt wieder in der Kreisliga C. 
 
Am 30.04.1994 lässt der HSC eine alte Tradition in Herstelle wieder aufleben und errichtet 
auf dem Fährplatz erstmals den Maibaum. Dieser wurde vom Beverunger Stammtisch 
„Juventa“ an den HSC übergeben. Nach zweimaliger Aufstellung durch den HSC ist dann 
für die folgenden Jahre der Brauch auf die Hersteller Vereinsgemeinschaft übertragen 
worden. Bis heute stellt die Maibaumaufstellung am 30.04. eines jeden Jahres quasi die 
Eröffnung des Sommerhalbjahres dar. 

Ab dem Jahr 1995 wird sportlich ein Neuanfang mit Trainer Gerd Wolf aus Beverungen 
gestartet.  Es bildet sich wieder eine Mannschaft mit Perspektive und somit gelingt in der 
Saison 1995/96 der Aufstieg in die Kreisliga B. 
 

 

Immer da, immer nah.

Wir gratulieren dem Hersteller
Sport-Club 1968 e.V. zum 50-jährigen 
Jubiläum. Immer ein Volltreffer – 
Ihr Schutzengel-Team André Sprock.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

André Sprock 
Lange Straße 5, 37688 Beverungen
Tel. 05273/36712-0
sprock@provinzial.de

 



 

 
Die Aufstiegsmannschaft der Saison 1995/96 

stehend v.l.: Gerd Wolf (Spieltrainer), Bernd Redecker, Özcan Kurt, Erkan Kurt, Bernd Reineke,  
„Ronny“ De Micheli, Sascha Gerland, Matthias Alberding, Cornelius Franke 

knieend v. l.: Mal Wetton (Betreuer), Markus Müller, Arndt Schrick, Arben Dulay, Klaus-Dieter Thesing,  
Heinz-Jürgen Schüttemeyer, Kurt Gülderen 

Im Sommer des Jahres 1996 verließen einige Leistungsträger den Verein. Somit hatte die 
Mannschaft auch durch Spielermangel einen schweren Stand in der Kreisliga B. Permanent 
mussten am Sonntag Spieler der Altherrenmannschaft aushelfen, um die Reihen zu füllen. 

So kam es, dass die Mannschaft vom Spielbetrieb abgemeldet werden musste und zur 
Rückrunde nicht mehr antrat. Damit begann bis zum Jahr 2010 eine Senioren-fussballlose 
Zeit in Herstelle, wobei die AH-Mannschaft weiterhin aktiv war. Unter den Vorsitzenden 
Meinolf Suermann, Dieter Päschke und Hubertus Multhaupt wurde der Verein am Leben 
gehalten. Seitens der Mitglieder hat es jedoch niemals das Ansinnen zu einer 
Vereinsauflösung gegeben, auch wenn in diesen Jahren der Zweck des Vereins, nämlich 
der Fußballsport, nicht mehr in vollem Umfang betrieben werden konnte. 

Die Jugendspieler waren in der Spielgemeinschaft mit dem SSV Würgassen und dem SC 
Lauenförde aktiv.  

H.H. Fetköter · Lange Str. 18 · D-37697 Lauenförde

Tel.: (0 52 73) 85 80



 

 
Übergabe der Meisterschaftsurkunde für die Saison 1995/96 durch Staffelleiter  

Adolf Muhr an Spielführer Heinz-Jürgen Schüttemeyer 

 
Schülermannschaft 1988/89 unter der Leitung von Meinolf Suermann 

stehend v. l.: Matthias Daniel, Manuel Vollbracht, Andreas Stanek, Jörn Löneke, Michael Thiele,  
Tobias Haneke, Stefan Nostitz, Heiko Bartholdus 

knieend v. l.: Stefan Vogt, Andreas Nostitz, Stefan Wüstefeld, Manuel Wenzel, Florian Thewes 
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Im Jahre 1996 veranstaltet der HSC ein Dorfpokalturnier. Teilnehmer ist u. a. auch das 
Team des Wanderclubs „Schlappe Socke“. 

 
Das Team der „Schlappen Socke“ mit dem Siegerpokal 

stehend v. l.: Betreuer Seppi Vorwick, Hans-Dieter Hiller, Peter Goihl,  
Lothar Vorwick, Erwin Brockmann 

knieend v. l.: Heribert Schäfers, Patrick Hiller, Ludger Haneke 

Am 06.06. 1999 wird eine Nachwuchs-Fußballschule in Herstelle eröffnet. Beim Tag der 
offenen Tür auf dem Sportplatz in Herstelle fanden sich am Nachmittag mehr als 500 Gäste 
ein, darunter 350 junge Kicker, um ihr Können unter Beweis zu stellen. Mit so viel 
Resonanz hatte selbst der sportliche Leiter der neuen Fußballschule, Hubertus Wrede, 
nicht gerechnet. Den Zuschauern und Fans konnte manches geboten werden. Vom 
Kleinfeldturnier der Junioren über die NFS Fußball-Olympiade bis hin zum Schautraining 
der neuen Lernstätte für den Fußball ließen die Verantwortlichen der NFS keine 
sportlichen Wünsche offen. Ziel der Veranstaltung war es, die jungen Spieler und Eltern 
von der Idee zu begeistern. Damit auch alles klappt, hat Hubertus Wrede einen namhaften 
Trainerstab zusammengestellt: Rainer Sonntag, Andreas Kleinschmidt, Stephan Nolte, 
Hartmut Bender, Wilfried Hein und natürlich Hubertus Wrede selbst werden sich um die 
sportliche Weiterentwicklung der jungen Spieler zwischen fünf und elf Jahren kümmern.  

INH. KRISTOF LOKAJ
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Die weiteren Jahre verlaufen, bis auf die Ausrichtung von Dorfpokalturnieren in den Jahren 
2003 und 2006, relativ ereignislos.  

An den Dorfpokaltunieren nehmen neben den Vereinsmannschaften auch Gruppen wie 
„Wilde 13“ und „Nordkurve“ teil. Erstmals 2003 ist auch ein Team der 2002 gegründeten 
Blaskapelle am Start. 

Zu Pfingsten 2008 feiern die Hersteller Sportvereine TV „Westfalia“ Herstelle e.V. und 
Hersteller Sport-Club 1968 e.V. Jubiläum. Der TV wird 100, der HSC  40 Jahre alt. 
Die gemeinsamen Feierlichkeiten finden in der Sporthalle der Hersteller Grundschule am 
Samstag und Sonntag, 10./11. Mai, statt. Teilnehmer sind auch die Besucher aus der 
Partnergemeinde St. Valery, die an diesem Pfingstwochenende in Herstelle zu Gast weilen. 

 
Einladungsflyer zum gemeinsamen Jubiläumsfest 

Wenn Ihr Finanzpartner
den Breiten- 
und Leistungssport 
unterstützt.

Wir wünschen Ihnen
viel Erfolg im
Jubiläumsjahr.

Miteinander
ist einfach.



 
Einige Hersteller Jugendspieler sind in der starken B-Jugend der Spielgemeinschaft aktiv. 
Im Jahr 2009 wird versucht, die gesamte Mannschaft für einen Neubeginn nach Herstelle 
zu ziehen. Dieses Unterfangen misslingt, jedoch geben Ludger Haneke und sein Sohn 
Hendrik nicht auf, denn es soll nun in Herstelle wieder Fußball gespielt werden. 

Mit Unterstützung von Ali Cizme und vieler türkischer Sportkameraden gelingt das 
Unterfangen und es kann zur Saison 2009/10 eine A-Jugendmannschaft zum Spielbetrieb 
angemeldet werden. 

Nachdem der Platz und das Sportheim wieder in Ordnung gebracht worden sind, rollt der 
Ball wieder im Marksfeld. 

 
Die A-Jugendmannschaft 2009/10 

stehend v.l.: Betreuer Ali Cizme, Dominik Böhm, Osman Toprak, Christian Fricke, Ümid Shabazi,  
Yannick Rehmet, Patrick Zakowski 

knieend v.l.: Hendrik Haneke, Erkan Acar, Ömer Cizme, Gökan Dündar, Fabian Drese, Sercan Toprak 
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Die Mannschaft schlägt sich in der ersten Saison passabel und kann in der Abschlusstabelle 
den 7. Platz erringen. 

Im Jahr 2010 wird, wiederum mit großer Unterstützung der türkischen Sportfreunde, 
wieder eine 1. Mannschaft zum Spielbetrieb in der Kreisliga C gemeldet, die von 
Spielertrainer Beytullah Demir aus Beverungen trainiert wird. 

Im ersten Heimspiel nach langer Abstinenz schlägt der HSC den ebenfalls neu im 
Spielbetrieb befindlichen SV Drenke kurz vor Schluss mit 2:1. In der Abschlusstabelle der 
Saison 2010/11 wird der 6. Platz belegt. Meister wird vor dem TuS Godelheim der SSV 
Würgassen, der in die Kreisliga B aufsteigt. 

Noch einen Platz weiter nach oben geht es in der Saison 2011/12. Hier wird der 5. Platz 
errungen. Starke Spiele, vor allem gegen den späteren Meister TuS Godelheim, nähren die 
Hoffnung, dass es in der nächsten Saison noch weiter aufwärts gehen könnte. Daraus wird 
leider nichts. Die Saison 2012/13 endet mit einem enttäuschenden 10. Tabellenplatz. 
Meister wird der TuS Lüchtringen II vor dem SC SV Fürstenau/Bödexen II. 

Die Saison 2013/14 bringt eine Neuerung. Nach der Fusion der Sportkreise Höxter und 
Warburg spielt der HSC im Südkreis. Erstmals heißen die Gegner SSV Herlinghausen, SSV 
Welda, SG Bühne/Körbecke und SG Dössel/Lütgeneder. Die Mannschaft lernt Neuland 
kennen und beendet die Saison mit dem 7. Tabellenplatz. Meister und Aufsteiger zur 
Kreisliga B ist der SSV Herlinghausen. 

 

 



 

 
Die 1. Mannschaft der Saison 2013/14 

stehend v. l.: Trainer Beytullah Demir, Dominik Schmidt, Ünsal Ucar, Adnan Toprak, Yannick Rehmet, 
Almir Sulejmanovic, Nils Drese, Fabian Drese 

knieend v. l.: Osman Toprak, Thomas Schmidt, Lars Tosun, Rafael Brzezina, Hendrik Haneke, Erkan 
Acar, Muharrem Akdemir 

 

Die Saison 2014/15 verläuft wiederum enttäuschend. Es wird lediglich der 10. Platz in der 
Abschlusstabelle belegt. Meister wird der SV Drenke vor dem SSV Würgassen. Beide 
Mannschaften, die Übermannschaften in der Gruppe, steigen in die Kreisliga B auf. 
Nachdem Beytullah Demir sein Traineramt aufgibt, übernimmt mit Andreas „Pele“ 
Kleinschmidt ein guter Bekannter die Aufgabe. Er bringt neue Spieler mit, bringt frischen 
Wind in die Mannschaft und will kurz- bis mittelfristig den Aufstieg erreichen. 

In der Saison 2015/16 sind erste gute Ansätze sichtbar. Hinter dem Meister SG 
Nörde/Ossendorf und SV Borgholz/Natzungen, die beide in die Kreisliga B aufsteigen, wird 
der 3. Tabellenplatz belegt. Gegen die Spitzenmannschaften kann nicht gewonnen werden, 
so enden die Spiele gegen SG Nörde/Ossendorf und SV Borgholz/Natzungen trotz teilweise 
starker Leitungen allesamt mit Niederlagen. 



 

 
Die 1. Mannschaft 2015/16 

stehend v.l.: Trainer Andreas „Pele“ Kleinschmidt, Alexander Papenfuss, Marcel Kleinschmidt,  
Yannick Rehmet, Dirk Niemann, Björn Bender, Hendrik Haneke, Dominik Neumann 

sitzend v.l.: Mohammed Hussein, Marc Fuhrmann, Wolfgang Hubbert, Patrick Lesik, Kevin Stoll,  
Anter Dizwar, Max Schneider 

 
Aber nicht nur auf dem Sportplatz tut sich etwas. Auf Initiative des HSC findet erstmals 
2015 die gemeinsame Weihnachtsbaumaufstellung unter großer Beteiligung der Hersteller 
Bevölkerung auf dem St. Valery sur Somme-Platz statt. Für die musikalische Untermalung 
mit weihnachtlichen Stücken sorgt die Blaskapelle Herstelle. 
 

 
Die Weihnachtsbaumaufstellung ist mittlerweile Bestandteil des Hersteller 

Veranstaltungskalenders geworden.  

asado Steakhouse 

Würgasser Str. 3 , 37697 Lauenförde   
Mittwoch bis Sonntag 

17:00 - 23:00 Uhr 



 
Für die Saison 2016/17 hatten sich die Spielplangestalter etwas ganz Besonderes einfallen 
lassen. Nicht weniger als acht Spitzenteams werden der Kreisliga C Gruppe 2 zugeordnet. 
Wir sahen zu Beginn sehr starke Spiele mit Unentschieden gegen den SV 
Borgholz/Natzungen und TuS Bad Driburg II. Leider gibt es aber auch schwache Auftritte 
und so muss man sich zum Abschluss mit Tabellenplatz acht, jedoch mit einem 
Riesenvorsprung von fast 20 Punkten auf Rang 9, begnügen. 
 

 
Abschlußtabelle Saison 2016/17 

 
 
Und wieder tut sich auch neben dem Sportplatz etwas. Im Rahmen des 600-jährigen 
Stadtjubiläums der Stadt Beverungen wird am 10. Juni ein Boule-Turnier ausgetragen. 
Überraschend stellt der HSC das beste Team und wird Stadtmeister 2017. 

 
Unser 2. Vorsitzender Günter Feder jr. beim Abwurf 

 

 
Die Champions – Boule-Stadtmeister 2017 

Josi Kappmeier, Günter Feder jr. und Yannick Rehmet 

 

Für den Sommer 2017 hat der HSC mal wieder ein Event auf dem Sportplatz geplant. Ein 
Menschenkicker-Turnier für die Hersteller Vereine wird am 1. Juli ausgerichtet. 
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Alle sind mit Begeisterung dabei. Sieger wird der HSC. 

Die Saison 2017/18 beginnt am 28. Juli mit einem Kreispokalspiel gegen den starken B-
Ligisten SV Holzhausen. Leider geht das Spiel mit 0:2 verloren, jedoch war der HSC ein 
ebenbürtiger Gegner, der die klassenhöherer Mannschaft am Rande der Niederlage hatte. 
Mit viel Optimismus kann nun die Punktspielserie angegangen werden. 

 
Gute Laune nach dem Kreispokalspiel am 28.07.2017 

v.l.: Yannick Rehmet, Thorsten Schnelle, Seppi Vorwick, Ludger Haneke, Manuel Wenzel 
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Die Mannschaft der Saison 2017/18 

stehend v.l.: Patrick Lesik, Dennis Hagemann, Niklas Kempowski, Yannick Rehmet, Dennis Ortmann, 
Hendrik Haneke, Max Schneider, Trainer Andreas „Pele“ Kleinschmidt, Marcelo Martins Chaves 

sitzend v.l.: Anter Dizwar, Maik Leonard, Marc Fuhrmann, Robert Schoppa,  
Kevin Stoll, Tiago Mendes Albuquerque 

 
Übergabe des Spielballs für die Saison 2017/18 an Spielführer Patrick Lesik. 

Seit 2010 wird der Spielball für die Saison traditionell von Peter Goihl gestiftet. 

 
Am 23. Februar 2018 findet im Gasthof „Zur Fähre“ die 50. ordentliche 
Jahreshauptversammlung des HSC statt. Über 30 Mitglieder sind erschienen, was bei einer 
Mitgliederzahl zum 31.12.2017 von 105 ca. 30% entspricht. Ein wirklich sehr guter Besuch 
für eine Hauptversammlung in den heutigen Jahren. 
 
Wichtige Punkte sind die Neuwahl des Vorstandes, die Bestätigung einer neuen Satzung 
sowie Beitragsanpassungen, die aufgrund steigender Kosten für die Infrastruktur am 
Sportplatz und den Spielbetrieb erforderlich sind. 
 
In den Vorstand werden jeweils einstimmig gewählt: 
Ludger Haneke (1. Vorsitzender), Günter Feder jr. (2. Vorsitzender), Manuel Wenzel (Leiter 
Finanzen), Hendrik Haneke (Geschäftsführer), Yannick Rehmet (Leiter 
Vereinskommunikation), Marc Fuhrmann (Sportlicher Leiter), Peter Goihl, Max Schneider 
und Thorsten Schnelle (Beisitzer). 
 
Eine Überarbeitung der bisherigen Satzung war aus steuerlichen und finanziellen Gründen 
erforderlich, aber auch, um den Verein für die Zukunft aufzustellen. Neben den 
finanziellen Aspekten werden auch Angelegenheiten der heutigen Zeit wie Integration und 
Kommunikation neu geregelt. 
 
Auf eigenen Wunsch scheidet Meinhard Holzinger nach dreißig Jahren Tätigkeit aus dem 
Vorstand aus und wird von der Versammlung einstimmig zum Ehrenmitglied gewählt. 

 

Meinhard Holzinger das letzte Mal am Vorstandstisch am 23.02.2018, zusammen mit dem 
Vorsitzenden Ludger Haneke 



 
Zur Winterpause der Saison 2017/18 steht der HSC auf dem 6. Tabellenplatz. Man kann 
mit den Spitzenteams mithalten, jedoch gingen beide Spiele gegen SG Diemel-Süd und SG 
Bühne/Körbecke II mit einem Tor Unterschied verloren. Siege wären möglich gewesen.  
Die Mannschaft spielt aber eine überragende Rückserie und gewinnt alle sieben Spiele mit 
einem Torverhältnis von 49:6. Die in der Tabelle vor dem HSC rangierenden Mannschaften 
werden allesamt geschlagen (SG Diemel-Süd 2:0, SG Bühne/Körbecke II 7:2 und  
SG Lütgeneder/Dössel 5:2).  
Vielleicht geht ja im Jubiläumsjahr noch etwas in Richtung Kreisliga B? 
 

 
Tabelle der Kreisliga C Gruppe 4 am 22. April 2018 

 
Die Feierlichkeiten zum 50-jährigen Bestehen unseres HSC liegen nun kurz vor uns und wir 
freuen uns darauf, viele alte Weggefährten am 02./03. Juni in Herstelle begrüßen zu 
können.  
 
Hier endet nun unsere Zeitreise durch die sportliche Geschichte des HSC. Sicherlich ist dem 
Leser aufgefallen, daß nicht über Reisen, Ausflüge und Wanderungen berichtet wurde. Da 
dies ein wesentlicher Bestandteil unseres Vereinslebens ist, haben wir dem Thema ein 
eigenes Kapitel „HSC auf Achse“ gewidmet. Viel Spaß bei der Lektüre! 



 
Reisen bildet bekanntlich! Und es macht in der Gruppe, mit den Vereinskameradinnen und 
Kameraden immer am meisten Spaß. So hatten Vereinsfahrten in Herstelle in den 1960er – 
bis in die 1990er Jahre viel Tradition. Ob M.G.V. „Germania“, der TV Westfalia oder der 
Schifferverein- alle waren unterwegs. Und der HSC wollte sich dabei auch nicht 
ausschließen. 
 
Bereits im Jahre 1974 beginnend wurden mehrere große 4-Tages-Fahrten nach Helgoland 
(1974), Pfunds in Tirol (1977), Tuttlingen (1979), St. Valery sur Somme (1988), Zeltingen-
Rachtig (1990) und Leutasch (1992) unternommen. 
 

 
1988 in Le Treport an der französischen Kanalküste 

v.l.: Peter Janzen, Christian Franke, Bernd Reineke, Arndt Schrick, Matthias Alberding 
 
 
Im Jahre 2017 stand dann eine Reise in die Freie und Hansestadt Hamburg auf dem 
Programm. 
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1992 auf Wanderung von Leutasch nach Seefeld vor unserer Einkehr-Hütte 

 

 
An den Hamburger Landungsbrücken im Oktober 2017 

v.l.: Manuela Goihl, Sylke Nolte, Günter Feder jr., Peter Hodes jr. Seppi und Annelie Vorwick 
  

 
Große Beliebtheit hatten und haben auch unsere 1-Tagesfahrten zu Länder- und 
Bundesligaspielen. 
 
Beginnend in den 70er Jahren mit Fahrten nach Gelsenkirchen (war da nicht etwas mit 
einem halben Hähnchen?) und Dortmund, sind diese Touren mittlerweile ein fester 
Bestandteil im Vereinskalender. 
 
Besonders in den letzten Jahren waren wir vermehrt auf Achse. Von WM- und EM-
Qualifikations-Spielen gegen Russland in Dortmund 2008, gegen die Türkei in Berlin 2010 
sowie über Bundesligaspiele in Dortmund (2014 gegen den VfL Wolfsburg), 
Mönchengladbach (2016 gegen die TSG Hoffenheim), Gelsenkirchen-Schalke (2017 gegen 
den FC Augsburg) und Köln (2016 gegen den Hamburger SV) haben wir viel gesehen und 
erlebt. 
 

 
Das schmeckt – Einstimmung auf das Spiel beim BVB 2014 

v.l.: Peter Hodes jr., Ludwig Rasche, Hans Meier 
 
Auf Einladung des SC Paderborn wurde im Dezember 2016 das Drittligaspiel gegen den VfL 
Osnabrück besucht; Eintrittskarten wurden vom Gastgeber kostenlos an alle 
Fußballvereine aus der Region ausgegeben.  
  



 

 
Vor dem Borussia-Park in Mönchengladbach 

v.l.: Hasan Cizme mit Melike und Peter Hodes jr. 
 
 

 
Vor dem Dom-Hotel in Köln im Oktober 2016 

v.l.: Heinz-Josef Daniel, Ludger Haneke und Willi Daniel  
  

 

 
Auf der Anzeigetafel in Paderborner Stadion wird das Mannschaftsfoto des HSC gezeigt 

 
 
Mannschaftsfahrten stehen ebenfalls hoch im Kurs. Von Jugend- über die 1. Mannschaft 
bis zu den Altherren fanden und finden immer wieder interessante Trips statt. 
 

 
B-Jugend-Mannschaftsfahrt nach Rüthen (Sauerland) in den 80er Jahren 

v.l.: Arndt Schrick, Marco Tarrach, Manfred Stanek, Udo Janzen, Thomas Lehnert,  
Bernd Reineke, Burkhard Hake 



 
Auch die 1. Mannschaft war auf Tour. 1991 ging es nach Trelleborg (Schweden) und 1993 
nach Bodenmais im Bayrischen Wald. 
 

 
Beste Stimmung 1993 in Bodenmais 

v. l.: Thomas Baumann, Ute Vössing, Manfred Stanek, Udo Janzen, Matthias Alberding, Arndt Schrick, 
Peter Janzen, Corinna Alberding 

 
Besonderer Beliebtheit erfreuen sich jedoch die seit vielen Jahren durchgeführten 
Altherrenfahrten.  
Was im Sauerland bei Paul begann, führte uns weiter ins Upland (in Willingen waren wir ja 
nie), zu einem schneereichen Wochenende in Oderbrück oder auch nach St. Valery. 
Seit dem Jahr 2015 findet ein jährliches „Trainingslager“ der Altherren in südlichen 
Gefilden statt. In den Jahren 2015 und 2016 stand Lara (Türkei) auf dem Programm, 2017 
die Insel Kos (Griechenland). Und das diesjährige Ziel ist auch schon gebucht. Wir werden 
uns nach den Feierlichkeiten zum Jubiläum des HSC auf Ibiza ausruhen – und trainieren. 

 

 

 
Lara 2015 

hintere Reihe v.l.: Erich „Dixi“ Marquardt, Ali Arslan, Franz-Josef Köhler, Seppi Vorwick, Peter Goihl,  
Mümin Yesilgöz, Ludger Haneke 

vordere Reihe v.l.: Peter Hodes jr., Aydin Tuma, Günter Feder jr., Yannick Rehmet, Ilhami Calik,  
Emin Acar, Hasan Cizme, Ludwig Rasche 

 
Lara 2015 - vor dem Länderspiel gegen Schottland 

v. l.: Franz Josef Köhler, Ludger Haneke, Peter Hodes jr., Lars Tosun, Emin Acar, Yannick Rehmet, 
Günter Feder jr., Hasan Cizme, links und rechts neben Günter Feder unsere schottischen Freunde 

Scott und Dave 
 



 

 
2017 Kos (Griechenland) 

v. l.: Karl-Heinz Bickmeier, Hasan Cizme, Seppi Vorwick, Thorsten Schnelle, Aydin Tuma,  
Franz-Josef Köhler, Peter Hodes jr., Erich „Dixi“ Marquardt, Hubertus Multhaupt, Ludger Haneke, 

Ilhami Calik, Mümin Yesilgöz, Günter Feder jr. 
 

Abschließend wollen wir noch die jährlichen Traditionswanderungen betrachten. Seit 
langen Jahren treffen wir uns zur Vatertags- sowie zur Winterwanderung. Auch die Ziele 
sind traditionell: Vatertag geht es zum Sportplatz und Ende des Jahres in den „Kaiser 
Wilhelm“ in Bad Karlshafen. 

 
Vatertag 2017 in der Peter-Peter Hütte – uns geht es gut 

v.l.: Thorsten Schnelle, Günter Feder jr., Yannick Rehmet, Franz-Josef Köhler 



 
Vatertag 2016 – Andy am Grill 

 

 
Winterwanderung am 29.12.2017 

v.l.: Günter Feder jr., Franz-Josef Köhler, Seppi und Oliver Vorwick, Manuel Wenzel, Ludger Haneke, 
Andreas „Pele“ Kleinschmidt, Willi und Heinz-Josef Daniel, Thorsten Schnelle 
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Liebe Leserinnen und Leser unserer Festschrift, 
 
hier endet nun unsere Zeitreise durch die 50-jährige Geschichte des 
Hersteller Sport-Club. Wir haben uns bemüht, alle sportlichen Höhen und 
Tiefen sowie auch das Leben neben dem Sportplatz lückenlos zu 
dokumentieren. Es hätte noch manche erzählenswerte Anekdote 
gegeben, aber wir wollten ja kein Buch schreiben. 
Unser Dank gilt allen, die dazu beigetragen haben, diese Festschrift zu 
realisieren. Insbesondere bedanken wir uns bei allen Werbepartnern für 
die finanzielle Unterstützung sowie namentlich bei Elfie Rathje, Ludger 
Haneke, Fam. Rasche, Arndt Schrick, Meinolf Suermann und Lothar 
Vorwick für die Bereitstellung des historischen Bildmaterials. 
 
Es grüßt 
 
Die Redaktion 
 
 
 
 

 
 

 

  

Den Verstorbenen 
zum Gedenken 

 

Den verstorbenen Mitgliedern des 
Hersteller Sport-Club 1968 e.V. danken 
wir für die Verbundenheit und den von 
jedem auf seine Art geleisteten Beitrag 

zum Wohle unseres Vereins. 
 

Allen bewahren wir ein stetes 
Gedenken. 

 
Der Vorstand 
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